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Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18235160

Beschreibung
Vorderseite: Nach l. galoppierendes Pferd. Darüber ein Gefäß (kantharos).
Rückseite: Weinstock mit Blättern, Ranken und fünf Trauben innerhalb eines
Linienquadrats, darum der Beamtenname. Das Ganze in einem Quadratum Incusum.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 14.16 g; Durchmesser: 26 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 436-410 v. Chr.
wer
wo Maroneia

Beauftragt wann
wer Metrodotos
wo

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Griechenland

https://smb.museum-digital.de/object/166133


Schlagworte
• Antike
• Gebrauchsgegenstand
• Klassik
• Münze
• Münzmeister
• Pflanze
• Silber
• Stadt
• Tetradrachme
• Tier
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